
1. Zeichenerklärung: 
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34, » M 
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Gemarkung Rumpshagen, Fluren 1 und-2-

Maßstab 1: 2.000 

Satzung der Gemeinde Ankershagen über die Klarstellung 
und Abrundung des im Zusammenhang bebauten Ortsteils 
Rumpshagen gem. § 34 Abs. 4 Nr. 1 und 3 BauGB. 

Geltungsbereich der Satzung gem § 9 Abs 7 BauGB 

Baugrenze gem. § 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB 

nur Doppelhaus zulässig gern § 9 Abs 1 Nr. 2 BauGB 

Firstlinie gem. § 9 Abs. 1 Nr 2 BauGB 

Flurstücksnummer 

2. Nachrichtliche Übernahmen: 

Gebäudeneubestand 

Denkmalgeschützte Gebäude gem. § 5 DSchG M-V 

Nachrichtlicher Hinweis: 

Sollten während der Erdarbeiten auffällige 
Bodenfiinde bzw. Anzeichen von Altlasten 
auftreten, ist unverzüglich das Landesamt für 
Bodendenkmalpflege bzw. der Landkreis Müntz, 
Abt. Abfallwirtschaft zu benachrichtigen 

Die Gebäude Parkstraße 16, Dorf­
straße 20, 21 u. 22 werden nicht 
als Denkmal (D) eingestuft. 
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Verfahrensvermerkp-

1. Die Gemeindevertretung hat am AP. -.QA-. 5.6 Entwuif der 
Satzung mit Begründung beschlossen und zuü Au;Öegui g bestimmt. 

M. f.AA...A.?,. A > f}—\  
(Ort, Datum, Siegelabdruck) ("Unterschrift/ 

Der Bürgermeister 

2' Dle Träger öffentlicher Belange sind mit Schreiben 
vom CZ?,«A...7fc?zur Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert 
worden. 

dh,..MM.3k 
(Ort, Datum, Siegelabdruck (Unterschrift) 

Der Bürgermei 

Der ^ntwurf der Satzung und die Begründung haben in der Zeit. 
bis zum J6. während folgender Zeiten Mo 

(Tage, Stunden) öffentlich ausgÜegen. Die öffentliche Ausle­
gung ist mit dem Hinweis, daß Bedenken und Anregungen während 
der Auslegungsfrist von jedermann schriftlich oder zur Nieder­
schrift vorgebracht werden können, am (Zeitung 
oder amtliches Verkündungsblatt) - bei Bekanntmachuno durch" 
Aushang: in der Zeit vom bis zum durch Aus 
hang - ortsüblich bekanntgemacht1Worden. 

sSi.. M. Az,se>. tZS: 03. W 
(Ort, Datum, Siegelabdruck) 

Die Gemeindevertretung hat die vorgebrai 
gungen der Bürger sowie die Stellungnah 
iicher Belange am . geprüft. D 
teilt worden. 

/$.<. M.42J& 
(Ort, Datum, Siegelabdruck) 

/ 

10. Bekanntmachung der Gemeinde Ankershagen 
Rückwirkende Bekanntmachung der Klarstellungssatzung mit der erweiterten Abrundung des Ortsteils 
Rumpshagen. „ 
Der Satzungsbeschluss wurde vom 02.03.- 08.04.1998 durch Aushang bekannt gemacht. Diese Bekanntmachung war 
fehlerhaft. Zur Heilung dieses Verfahrensfehlers wird die Klarstellungssatzung mit der erweiterten Abrundung des 
Ortsteils Rumpshagen rückwirkend zum 24.04.1998 in Kraft gesetzt. Die rückwirkende Bekanntmachung erfolgte am 
02.04.2012 in der „Havelquelle" (amtliches Mitteilungsblatt des Amtes Penzliner Land) 
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Ankershagen, den 05.04..2012 
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Der Bürgermeister 

,f/ 

/n r~ Of 
D*r katastermäßige Eestar.d am V.V.-.J.4-.-3C? wird als richtig cirge-
-iteilt bescheinigt.Hinsichtlich der lagerichtigen Darstellung 
Grenzpunkte gilt der Vorbehalt,daß eine Prüfung nur grcb erf: 
da die rechtsverbindliche FlurkarteMim Maßstab 1: i°.QQ vcrlieg 
Regreßansprüche kennen nicht abgeleitet werden. .WfeOQO 
ßfy/T&r, : .  

(Ort,Datum,Siegelabdruck) 
L e i t e r  

6 .  Die Satzung über den im Zusammenhang bebauten Ortsteil fi 
wurde '" von der Gemeindevertretung beschlo: 

e BegnnTdnng |ur Satzung wurde mit Beschluß der Ge 
tretung vom2.&.AD.ijk. gebilligt. Jj / 

4 /d l t iM« I . . U  
(Ort, Datum, Siegelabdruck) \ Unterschrift) 

I ^er^Büfeer 

Die Genehmigung der Satzung_wur.de.mit Verfügung des i^ndrl 
des Landkreises Müritz am &AZ &, fWto.it ertüt 

Kersch rift) 

des 
(Untersch: 
Katasters m 

(Ort, Datum, Siegelabdruck) 

Die Satzung wird hiermit ausgefertigt. 

Qcti.f. AP.Qt 9Z 
(Ort, nat-.iÄ . Datum, Siegelabdruck) 

dAr ^rte^ufg der Genehmigung der Satzung sowie die Stele 
. r die Satzung auf Dauer während der Dienststunden vor jede: 
hiten Tmrden ^ ̂  Ü^tden In.ha" A^unft zt? 

SSXf; "b" der 
worden In R,!)5 T™ ortsüblich betontet gemacht 
" n- t Bekanntmachung ist auf die Geltendmachung der 
äto IhT V°n Velens- ""I Formvorschriften äS 
sen worden""9 S°W'e ^ Rechtsfol9ün 'S 215J3auGB) 
Die Satzung ist am . PA.QP: ßZ 

:er schüft) 
Der Bürger 

ZA. ff. $( 
(Ort, Datum, Siegelabdruck) 

in Kraft get 


